
 
 

Initiative: Susanne Rugel 
 

 

Antrag auf Auskunft bezüglich der Errichtung des Alten- und Servicezentrums 

(ASZ) Nymphenburg in der Arnulfstraße 294 

 

Antrag: 
 

Die LHM wird aufgefordert, dem BA 9 folgendes zur Errichtung des ASZ Nymphenburg 

(Arnulfstr.294) mitzuteilen: 

Wird das vom Sozialreferat seit ca 10 Jahren angedachte und geplante ASZ in Nymphenburg 

wie angekündigt 2021 eröffnet? 

Wenn dies nicht der Fall ist, wie ist der Planungsstand und der voraussichtliche 

Eröffnungstermin? 

Was sind die Gründe für die Verschiebung? 

Welche Sicherheit gibt es, dass das ASZ tatsächlich gebaut wird? 

 

Begründung: 
 

Das geplante ASZ ist für unser Stadtviertel dringend notwendig. Gemäß LHM Demographie-

Bericht Teil2 2019 S.52 steigt in Neuhausen-Nymphenburg bis 2030 die Gruppe der Senioren 

besonders stark an, nämlich bei den 60-70 Jährigen sogar ca um 19%. Daher ist ein einziges 

ASZ am Rotkreuzplatz nicht flächendeckend für den ganzen Bezirk.  

Es ist schon 10 Jahre angedacht bzw dann in Planung gewesen. Seit 2017 ist die Fläche sogar 

frei von Gebäuden, aber es ist nichts geschehen. 

2021 sollte es eröffnet werden. Es ist aber noch nichts von einem Gebäude erkennbar und 

die Anzahl der Senioren steigt unablässig. Deshalb ist die Frage nach Stand der Planung, auf 

Aussichten auf eine Eröffnung und nach Gründen für eine Verschiebung des Baues sehr 

dringlich für den BA9. Weiterhin bedarf der BA9 zur Sicherung der Versorgung der Senioren 

einer Planungssicherheit, ob es überhaupt ein ASZ am Romanplatz geben wird. 

 

 

München, 26.02.2021 

Für die CSU-Fraktion Gudrun Piesczek (Fraktionssprecherin) 


